
 

 

Praxisauftrag 

Veränderungen positiv mitgestalten 

Handlungskompetenz b5: Betriebliche Veränderungsprozesse mitgestalten 
 
Ausgangslage 

Im Arbeitsleben gehören Veränderungen genauso dazu wie in jedem anderen Bereich 
deines Lebens. Das kann spannend und aufregend sein, manchmal aber vielleicht auch 
Herausforderungen mit sich bringen. Nutz diesen Praxisauftrag dazu, dich mit Verände-
rungen auseinanderzusetzen und so damit umzugehen, dass du einen positiven Beitrag 
dazu leisten kannst. 
 
Aufgabenstellung 

  
Teilaufgabe 1: Identifiziere verschiedene kleinere oder grössere Veränderungen, 

die in deinem Betrieb oder für dich persönlich im Arbeitsalltag seit 
deinem Lehrbeginn aufgetreten sind (z.B. Umstrukturierung, neuer 
Zuständigkeitsbereich, Teamveränderungen, neue Software).  

Teilaufgabe 2: Setz dich mit deiner Einstellung zu diesen Veränderungen auseinan-
der. Wie hast du reagiert? Wie hast du dich gefühlt? Warst du offen 
oder eher abwehrend?  

Versuch auch die allgemeine Stimmung im Team zu dieser Verände-
rung zu analysieren. Wurde die Veränderung positiv aufgenommen 
oder gab es schlechte Stimmung deswegen?  

Teilaufgabe 3: Erstell einen Massnahmenplan für die Zukunft, in dem du konkrete 
Massnahmen definierst, um mit einer solchen Veränderung aus Teil-
aufgabe 1 positiv umzugehen und einen produktiven Beitrag dazu zu 
leisten.  

Teilaufgabe 4: Dokumentiere und reflektiere deine Ergebnisse in deiner Lerndoku-
mentation. 
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Hinweise zur Lösung 

Halte stetig die Augen nach kleineren oder grösseren Veränderungen offen. Es muss nicht 
gerade eine Reorganisation oder Produktänderung sein, sondern es kann sich auch um 
kleinere Veränderungen handeln, wie z.B., dass du für einen neuen Bereich zuständig 
bist, eine neue Telefonsoftware benutzt wird oder dass du vom ersten ins zweite Lehrjahr 
wechselst und damit eine neue Rolle einnimmst. 
 
Organisation 

Führe deinen Praxisauftrag direkt in deinem Arbeitsalltag anhand eines konkreten Falls 
oder einer konkreten Situation aus der Praxis aus. 
 
Für die Dokumentation deines Vorgehens benötigst du je nach Aufwand zwischen 30 und 
90 Minuten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


